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Liebe Gemeindemitglieder 
Liebe Leserinnen und Leser 

 
Gedanken zur Jahreslosung 
2025 

«Prüft alles und behaltet das 
Gute!» (1. Thes 5,21) 
 
Der Apostel Paulus gibt uns einen 
Satz für das Jahr 2025 mit auf 
unseren Weg, der uns Orientie-
rung geben soll: „Alles prüfen 
und das Gute behalten.“ Eine 
einfache und klare Anweisung 
und uns nicht unbekannt. Bei jedem Einkauf prüfen wir mehr oder we-
niger die von uns erwünschte Ware, oder auch Menschen, die uns be-

gegnen. Erst einmal ein prüfender Blick – meist unbewusst, der unser 
weiteres Verhalten beeinflusst. Oder bei den Zukunftsplänen: Es wird 
abgewägt, geprüft und dann entscheiden, wie und wohin der Weg wei-
tergehen soll. 
Und es gibt die vielen Situationen, in denen wir selbst geprüft werden. 
Zum Beispiel in der Schule, bei Bewerbungen, in der Ausbildung, im Be-
ruf oder auch in so manchen Hobbys und Freizeitaktivitäten. Daumen 
hoch oder runter in den sozialen Medien ... Aber wie ist das, wenn ich 
nicht zu den «Guten» und «Angesagten» gehöre? Was passiert dann? 
Und wer entscheidet eigentlich, wie und was «gut» ist? Daher lädt uns 
die Jahreslosung ein, unsere gewohnten Denkmuster zu hinterfragen 

und ermutigt uns, uns mit und durch Gottes Wort und Geist auf das Gu-
te zu fokussieren. 
Paulus hat in Thessaloniki eine sehr junge Gemeinde vor Augen, die 
sich gerade erst gegründet hat, an die er seine Worte richtet. Die Men-
schen sind von der Botschaft des Evangeliums, in der von der Liebe 
Gottes und vom auferweckten Jesus Christus berichtet wird, sehr be-
geistert. Vorallem, dass Gottes Liebe allen Menschen gilt und nicht nur 
einer privilegierten Gruppe; weder die Hautfarbe, das Geschlecht, die 
sexuelle Orientierung, die Leistungsfähigkeit, der gesellschaftliche 

A N ( G E ) D A C H T  
 

Motiv von Stefanie Bahlinger, Mössingen 
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Stand oder das Aussehen sind ausschlaggebend für die Teilhabe am 
Reich Gottes. Gottes Liebe gilt allen Menschen und Gott hat den Men-
schen in, mit und durch Jesus diese Liebe gezeigt und vorgelebt. Seine 
Botschaft zeigt den Menschen Wege zu Akzeptanz, Toleranz und einem 

Frieden untereinander, zu einem gerechten Zusammenleben und zu ei-
ner Bewahrung und Pflege seiner ganzen Schöpfung. 
Paulus erinnert sie in seinem Brief – erinnert uns daran, was Gott ihnen 
und uns alles geschenkt hat. Und er fordert sie und uns auf, die Freude 
über Gottes uns geschenkter Gnade, seiner uns geschenkten Liebe auch 
in unserem Alltag und bei unseren Entscheidungen immer im Blick zu 
behalten. Er fordert uns auf dankbar zu sein, dass Gottes Zuwendung 
und Liebe für jeden Menschen immer und für alle Zeiten gilt.  
Und aus diesem Dank und der Freude über die Botschaft des Evangeli-
ums soll eben alles geprüft und so vom «Negativen» ausgesondert wer-
den. «Prüft alles und behaltet das Gute!» Unsere Entscheidungen 

und Orientierungen sollen auf Grundlage von Gottes Gnade, Gottes Lie-
be, Gottes Zuwendung sowie Gottes Aufforderung uns für ein gutes 
Miteinander, für Frieden, Gerechtigkeit und die Bewahrung der Schöp-
fung einzusetzen, überprüft und geprüft werden. Dabei geht es immer 
explizit darum, sich zuerst selbst zu prüfen und nicht darum die Ande-
ren nach menschlichen, gerade populären Massstäben oder eigenen 
Denkmustern zu bewerten oder zu beurteilen. «Prüft alles und be-
haltet das Gute!» bedeutet, immer wieder neu nach Gottes Willen 
und dem tieferen Sinn seines Wortes zu fragen, sich persönlich von ihm 
inspirieren und leiten zu lassen. Denn, was wir Andere durch unser 
Verhalten und unsere Entscheidungen an Gottes Liebe erfahren lassen, 

schenkt Kraft und lässt das Gute leuchten, auch noch in der dunklen 
Stunde der Einsamkeit und des Todes. 
Das eröffnet uns in der Gemeinschaft, in Familie, in Beziehung und 
Freundschaft – ja ich denke über alle Grenzen hinweg - Wege für mehr 
Akzeptanz und Toleranz untereinander, für den Frieden, für mehr Ge-
rechtigkeit und den Schutz unserer Umwelt.  
 
Möge Gottes Segen Sie auf all Ihren Wegen, all Ihren Entscheidungen 
und durch alle Zeiten hindurch stets begleiten. 
 
Ihr Pfarrer 

Ulrich Henschel 
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S C H N U P P E R N  I M  K I R C H E N C H O R   

O R T S A B W E S E N H E I T  D E S  P F A R R E R S    
 
 
Freitag, 17. März bis Freitag, 21. März, Ferien 

 
Stellvertretung durch: 
Pfr. Tobias Arni, 071 657 12 17,  
Mail: pfarramt@evang-maerstetten.ch 
 
 
 
 
 
 
 

Singen Sie gerne? Singen Sie auch gerne in der Gemeinschaft? 
 
Falls ja, laden wir Sie herzlich zu den folgenden Schnupperproben unse-
res Kirchenchores ein: 
 

Jeweils mittwochs, 20.00 Uhr, Chileschür 
 

15. Januar, 
2. April, 
18. Juni, 

24. September, 

3. Dezember 
 
 
 
 
 
 
Im letzten Jahr konnten wir durch die Kollekten insgesamt  
CHF 19‘480.- an verschiedene Institutionen überweisen. 
 
Ganz herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern für dieses Zei-

chen christlicher Solidarität! 

mailto:pfarramt@evang-maerstetten.ch
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A U S  D E R  R E I H E  D E R  K I R C H E & K U L T U R  V E R A N S T A L T U N G E N :  
K O N Z E R T  M I T  D E M  D U O  «D A  A N I M A »  

T Ä N Z E  A U S  A L L E R  W E L T  

A U S  D E R  R E I H E  D E R  K I R C H E & K U L T U R  V E R A N S T A T L U N G E N :  

U M G A N G  M I T  B E Z I E H U N G S O R I E N T I E R T E N  F A M I L I E N L E B E N  

 
 

 

Mittwoch, 12. Februar, 12. März jeweils ab 19.30 Uhr in der „Chile-

schür“. 
 
Franziska Mayer leitet die Tänze Schritt für Schritt an und ermöglicht 
allen mit ihren Fähigkeiten in der Gruppe mitzutanzen. Bequeme Klei-
der und Schuhe sind von Vorteil. 
 
Für Getränke in den Pausen ist gesorgt! 
 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.- pro Abend und Person 
Kontakt: Susi Menzi, 079 789 29 88 
 

 
Bitte beachten Sie für die folgenden Veranstaltungen auch das 
aufliegende Kirche&Kultur Veranstaltungs Programm. 
 
 

 
 

 

An diesem Abend setzen wir uns mit dem Thema Streit (unter Ge-
schwistern) auseinander, klären, was dahinter steht und wie wir als Be-
zugsperson beziehungsorientiert agieren können. 

Leitung: Silvia Zwick, beziehungsorientierte Familienberaterin und 
systemische Coachin. 
 

 
 
 
 
Sa 22. Februar 2025, 19.00 Uhr, Evangelische Kirche Märstetten 
 
Das Duo «Da Anima» spielt klassische 
Werke von  

G. F. Händel,  
A. Corelli, A. Pärt,  
A. Schnittke und T. Vitali. 
 
Ausführende sind Anna Dzialak-
Savytska, Violine und Dasha Moroz-
Khidasheli, Klavier. 
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A U S  D E R  R E I H E  D E R  K I R C H E & K U L T U R  V E R A N S T A L T U N G E N :  
W E L T G E B E T S T A G S F E I E R  202 5  

 

A U S  D E R  G E M E I N D E  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Cook Islands - Wunderbar geschaffen 

 
Die Cookinseln befinden sich, von der Schweiz aus gesehen, auf der 
anderen Seite der Erdkugel, im südpazifischen Ozean, wo der Tag 11 
Stunden später beginnt als bei uns, genauer: im sogenannten polynesi-
schen Dreieck. 
 
 
Die Liturgie für den Weltgebetstag 
2025 wurde von Frauen aus Polynesi-
en zusammengestellt. 
 

Das farbenfrohe Titelbild zur Weltge-
betstags-Liturgie sieht aus wie eine 
Einladung zu paradiesischen Ferien: 
Die Cookinseln sind «wunderbar ge-
schaffen». 
 
Freitag, 7. März 2025, 20.00 Uhr, Ka-
tholische Kirche Homburg 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Taufen: 
Am 8. Dezember in Wigoltingen: 
Ramon Fillinger, Sohn der Patrizia und des Stefan Fillinger, wohnhaft in 
Wagerswil. 
 

Bestattungen: 
Christian Fröhlich, Sohn der Marianne und des Walter Fröhlich, von 
Raperswilen, wohnhaft gewesen in Ermatingen, gestorben im 42. Le-
bensjahr. (Korrektur der Wohngemeinde) 
 
Doris Rudolf, geborene Weber, Witwe des Walter Rudolf, von Möhnthal 
AG, wohnhaft gewesen in Illhart, mit Aufenthalt im Alterszentrum 
Bussnang, gestorben im 95. Lebensjahr. 
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Jeweils dienstags, 11. Februar und 11. März, ab 12.15 Uhr 

 
 

…nicht selbst kochen, miteinander essen 
und plaudern, sich verwöhnen lassen 

und Kontakte pflegen… 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 
 

 
Anmeldung: 
Bitte bis jeweils am Sonntagabend bei Marlen Wanner: 
r.m.wanner@bluewin.ch oder 079 360 42 36 
 
- Name 
- Telefonnummer 
- Anzahl Personen 
- Fleischmenu oder Vegi 
 
Ansprechpersonen: Trudi Wittwer, 079 366 66 72 

Pfr. Ulrich Henschel, 079 511 27 13 
 
 

G E N E R A T I O N E N Ü B E R G R E I F E N D E R  M I T T A G S T I S C H  I N  D E R  
C H I L E S C H Ü R  



- 7 - 

 
 
 
 

 
 

 

Seniorinnen- und Seniorennachmittage: 
Jeweils mittwochs, 14.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Wigoltingen 

12. Februar und 12. März 
 

Wissenswertes, Gemütlichkeit, Besinnung, Lichtbilderreisen, Unterhal-
tung, Theater, Singen, Gemeinschaft, gute Bekannte treffen und mit 
Kaffee und Zvieri verwöhnt werden - dies alles prägt unsere beliebten 

Seniorennachmittage - monatlich von November bis März. Die Pro-
grammdetails erfahren Sie durch die persönliche Einladung oder einen 
Blick auf unsere Homepage.  

Die Bewirtung übernimmt wiederum der Frauenchor. Wir bedanken uns 
jetzt schon recht herzlich für den Dienst an unseren älteren Mitmen-
schen. 

Fahrdienst: Personen, die den Fahrdienst in Anspruch nehmen möch-
ten, wenden sich bitte ans Sekretariat: 052 763 20.62 oder an Trudi 
Wittwer, 079 366 66 72 

 

Mittagstisch für Menschen ab 60+ 

Nehmen Sie Freunde, Bekannte und Nachbarn mit! ☺ 

 
Wann: 20. Februar und 20. März, jeweils donnerstags um 12.00 

Uhr in der Chileschür 
 
Anmeldung: Monica Roth, Pro Senectute, 079 631 31 02 
   oder bei Trudi Wittwer, 079 366 66 72 
 
Fahrdienst: Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie abgeholt 

werden möchten. 
 
Besonderes: Nach dem Essen besteht die Möglichkeit am Spiel-

nachmittag teilzunehmen. Es wird gejasst, gescrabbelt 
und vielleicht auch gepokert! Bei Brettspielen und 
anderen Denkübungen vergeht die Zeit wie im Flug. 
Zwischendurch ist Gelegenheit für einen kleinen Zvieri. 

V E R A N S T A L T U N G E N   
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Datum Uhrzeit Veranstaltung 

02.02. 19.30 Gottesdienst in Raperswilen 

04.02. 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

09.02. 
10.00 

 
10.00 

Gottesdienst in Wigoltingen, Kapitelkan-
zeltausch mit Pfr. B. Harnickell 
Sonntagsschule, Chileschür 

11.02. 12.15 
Generationenübergreifender Mittagstisch, 
Chileschür 

12.02. 

10.45 
14.00 

 
18.30 

Krabbelandacht, Chileschür 
Seniorennachmittag, Mehrzweckhalle Wigol-
tingen 
Tänze aus aller Welt, Chileschür 

14.02. 19.00 
KuK Veranstaltung: 
Tischlein deck dich – Sammelaktion, Kirch-
gemeindehaus Märstetten 

16.02. 
10.00 

 
10.00 

Gottesdienst in Raperswilen, Stellvertretung 
durch D. Aebersold, Diakon 
Sonntagsschule in Raperswilen 

20.02. 

12.00 
 

19.30 
 
 
 
 

Mittagstisch 60+ mit Spielnachmittag,  

Chileschür 
KuK Veranstaltung 
(Geschwister-) Streit: Umgang in 
beziehungsorientierten Familienleben, Lei-
tung: Silvia Zwick, Chileschür 

22.03. 19.00 
KuK Veranstaltung: 
Konzert mit dem Duo „Da Anima“, Evange-
lische Kirche Märstetten 

23.02. 
10.00 

 
10.00 

Gottesdienst in Wigoltingen, Mitwirkung des 
Frauenchores, Kirchenkaffee 
Sonntagsschule, Chileschür 

25.02. 18.00 
KuK Veranstaltung: 
Kirchgemeindehaus Märstetten: 
Dart für Männer, Dart spielen, mit Apéro 

28.02. 
14.00 
17.15 

Chile-Beiz, Chileschür 
Jugendgottesdienst, Chileschür 

02.03. 
10.00 
10.00 

Gottesdienst in Raperswilen 
Sonntagsschule, Chileschür 

V E R A N S T A L T U N G S -  U N D  G O T T E S D I E N S T A G E N D A  
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04.03. 09.30 Wächtergebet, Chileschür 

07.03. 20.00 
KuK Veranstaltung: 
Weltgebetstagfeier, Katholische Kirche 

Homburg 

09.03. 
11.11 
11.00 

Fasnachtsgottesdienst in Wigoltingen 
Fasnachtssonntagsschule, Chileschür 

11.03. 12.15 
Generationenübergreifender Mittagstisch, 
Chileschür 

12.03. 
14.00 

 
18.30 

Seniorennachmittag, Mehrzweckhalle Wigol-
tingen 
Tänze aus aller Welt, Chileschür 

16.03. 
10.00 

 
10.00 

Gottesdienst in Raperswilen, Stellvertretung 
durch Pfrn. A Grewe, Kirchenkaffee 
Sonntagsschule in Raperswilen 

20.03. 12.00 
Mittagstisch 60+ mit Spielnachmittag,  
Chileschür 

23.03. 
19.30 

 
10.00 

Gottesdienst in Wigoltingen, Stellvertretung 
durch Pfr. T. Arni 
Sonntagsschule, Chileschür 

26.03. 10.45 Krabbelandacht, Chileschür 

28.03. 
14.00 
17.15 

Chile-Beiz, Chileschür 
Jugendgottesdienst, Chileschür 

30.03. 

10.30 
10.00 

17.00 
 
 
 

Ökumenischer Suppentag Hörstetten 
Sonntagsschule, Chileschür 

KuK Veranstaltung: 
Konzert Innovation Duo gemeinsam mit 
dem Kirchenchor Wigoltingen in der Kirche 
Wigoltingen 

01.04. 12.15 
Generationenübergreifender Mittagstisch, 
Chileschür 

02.04. 20.00 Schnupperprobe im Kirchenchor, Chileschür 

06.04. 10.00 Gottesdienst in Wigoltingen 

 

 
Für alle, die sich gerne mit einem Bericht, einem Rückblick, einer Vor-
schau, einem Aufruf usw. an der nächsten Beilage beteiligen möchten, 
bitten wir um elektronische Zustellung bis Dienstag, 6. Mai 2025. 

R E D A K T I O N S S C H L U S S  F Ü R  D I E  B E I L A G E  A P R I L  /  M A I  
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N E U E S  A N G E B O T  
 

 

 

 

 

 

Chile-Beiz - i de Chileschür und i de Chile Raperswile 
 
Die Idee uns weiter zu treffen mit und ohne Handarbeit kam am letzten 
Adventskaffee. Darum würde es uns freuen, wenn viele Menschen, jung 
und älter sich zu uns gesellen zum Austauschen, zum Jass, zu Handar-
beiten, zum Spielen oder einfach um da zu sein… 
 
Immer am letzten Freitag-Nachmittag im Monat! 
 
Für die Unkosten wird ein Kässeli aufgestellt. 
 

Bist dabei? 
Komm doch auch! 

 
Auf viele Gäste freuen sich 
 
   Trudi Wittwer und Susi Menzi 
 

 

 

Wann: 
 
28. Februar 

 
28. März 
 
25. April 
 Kirche Raperswilen 
 
26. September 
 
31. Oktober 
 Kirche Raperswilen 
 
28. November 
 
 
Uhrzeit: 
 
14.00 bis 16.30 Uhr 
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Pfarramt: 

Pfarrer Ulrich Henschel, 052 763 14 01, 079 511 27 13 
 

Präsidentin Kirchenvorsteherschaft 
Evelyn Knupp, Blumenau 3, 8558 Raperswilen, 076 514 22 19 
 

Mesmerin/Hauswartin 
Manuela Waeber, 079 243 74 91 
 

Sekretariat und Reservationen Chileschür, Kirchen und  
Brätliplatz: 
Daniela Käss, 052 763 20 62,  
daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch 

 
 
                    kirchgemeinde-wira.ch 
 
 
 
 

 
Bereits im vergangenen Jahr konzertierte das Innovation Duo, beste-
hend aus Anna Savytska und Jakub Dzialak mit einer eindrücklichen 
Version von Vivaldis «Vier Jahreszeiten» in der evangelischen Kirche 
Wigoltingen.  
 
Nun treten sie am 30. März 2025 um 17.00 Uhr gemeinsam mit dem 
Kirchenchor Raperswilen-Wigoltingen auf. Sie sind herzlich zu diesem 
musikalischen Highlight eingeladen. 
 
Wenn Sie gerne bereits im Vorfeld selbst Sing- und Chorluft schnuppern 

möchten, sucht der Kirchenchor für dieses schöne Konzertprojekt freu-
dige Mit-Sängerinnen und Mit-Sänger. Die Proben finden jeweils Mitt-
woch abends um 20 Uhr in der Chileschür Wigoltingen statt. 

K O N T A K T E  

A U S  D E R  R E I H E  D E R  K I R C H E & K U L T U R  V E R A N S T A L T U N G E N :  
K O N Z E R T  I N N O V A T I O N  D U O  G E M E I N S A M  M I T  D E M   
K I R C H E N C H O R  W I G O L T I N G E N   

mailto:daniela.kaess@kirchgemeinde-wira.ch
http://www.kirchgemeinde-wira.ch/
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Seit 2004 vertreten Anna Sa-
vytska und Jakub Dzialak als 
Innovation Duo die Schweiz 

mit Auftritten in 33 Ländern 
und an Internationalen Musik 
Festivals wie «2 Days 2 
Nights», Kyiv-Musik-Fest, 
Kontrasten Lemberg, Stravi-
nsky Festival, Thessaloniki 
Music Days und u.a. 
 
Innovation Duo hat ein viel-
seitiges Repertoire. Besonders 
gelobt und bewundert werden 

die Interpretationen der Franz 
Krommer Violinduos sowie die 
selbstbearbeiteten Werke von 
Niccolo Paganini. 
 

 
 
 

Ausführende: 
 

Innovation Duo 

- Anna Savytska, Violine 
- Jakub Dzialak, Violine und Chordirigent 

 
Kirchenchor Wigoltingen 

 

Eintritt frei – Kollekte 
 
 

Sängerinnen und Sänger für Chorprojekt gesucht! 
 

Probedaten: 
15., 22. und 29. Januar 
5. und 26. Februar 

5., 12., 19. und 26. März 
jeweils um 20.00 Uhr in der Chileschür Wigoltingen 

 

Kontakt: Katharina Wentkowski, wentkowski@gmail.com 


